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Anliegen des vorliegenden Bandes ist es, einen Überblick über die Erforschung der deutsch-litaui-
schen Wirtschaftskommunikation zu geben und zugleich Impulse für ihre weitere Erforschung und
Vermittlung in Deutschland und Litauen zu setzen. Er vereint sowohl theoretisch-methodologisch
ausgerichtete Beiträge, empirische Studien zur Relevanz der Vermittlung deutsch-litauischer bzw.
interkultureller Wirtschaftskommunikation (im Deutschunterricht) als auch sprach- und kulturwis-
senschaftliche Analysen, die sich teils kontrastiv, teils interlingual mit speziellen Bereichen der Wirt-
schaftskommunikation auseinandersetzen. 

Der Sammelband geht zurück auf zwei fachsprachliche, vom Deutschen Akademischen Austausch-
dienst geförderte Fortbildungen, die unter dem Titel Interkulturelle Wirtschaftskommunikation in
Forschung und Lehre 2010 und 2012 an der Vytautas Magnus Universität in Kaunas (Litauen) durch-
geführt wurden. Neben Beiträgen der Fortbilder und der Teilnehmenden versammelt der Band wei-
tere theoretische Beiträge wie auch Aufsätze zur Entwicklung der deutsch-litauischen Wirtschaftsbe-
ziehungen.
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